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Getrennt- und Zusammen-
schreibung

S. 25

Regel 1

1	 Tresortür,	Schlosstür,	Zimmertür,	Türschlüssel,	Zimmer-

schlüssel,	Türschloss

2	 LAN-Party,	IHK-Abschluss,	WM-Party

3
A 	In	einer	Kleinstadt	gibt	es	oft	schlechte	Anbindungen	an	

den	öffentlichen	Nahverkehr.
B 	Der	große	Vorteil	von	Carsharing	sind	die	geringen	War-

tungskosten.

C 	Die	Überprüfung	der	Sicherheit	der	Maschine	findet	regel-

mäßig	statt.

D 	Die	Absatzzahlen	sind	ein	Spiegel	des	Erfolgs.

E 	Werbung	hat	einen	hohen	Stellenwert	für	eine	Firma.

S. 26

4
B �Irgendwann	am	Nachmittag	werden	die	Waren	ausgelie-

fert.	

C 	Was	ist	zuletzt	verbucht	worden?

D �Irgendjemand	vom	Kundenservice	muss	den	Auftrag	bear-

beiten.

E 	Den	Alarm	hat	irgendein	Defekt	ausgelöst.

5
B 	Die	Rechnung	wurde	zweimal	überprüft.

C 	Diese	Maschine	funktioniert	genauso	wie	die	anderen.

D 	Wenn	ein	Projekt	gut	geplant	ist,	fällt	die	Arbeit	umso	

leichter.

E 	Der	Ausverkauf	hat	diesmal	einen	Monat	früher	begonnen.

F 	Es	war	nirgendwo	ein	Ersatzgerät	zu	finden.

6
B 	Die	Fassade	des	Hauses	wird	hellgrün	gestrichen.	

C 	Zum	Jahreswechsel	wird	das	Wetter	nasskalt.
D 	Die	Teamsitzung	hat	gestern	stundenlang	gedauert.

E 	In	der	Regel	ist	ein	Fußboden	im	Eingangsbereich	rutsch-
fest.

7
A 	hitzebeständig

B 	kreisförmig

C 	gebrauchsfertig

D 	lebensgefährlich

E 	einsatzbereit

F 	lichtempfindlich

S. 27

8
B 	aufeinanderstoßen

C 	durcheinanderbringen

D 	hintereinandergehen

9
Infinitiv
(Grundform)

Präsens
(Gegenwart)

Präteritum
(Vergangenheit)

vollenden

widersprechen

befürworten

ich	vollende

ich	widerspreche

ich	befürworte

ich	vollendete

ich	widersprach

ich	befürwortete

Perfekt
(vollendete	Gegen-

wart)

Plusquamperfekt
(Vorvergangenheit)

Futur�I
(Zukunft)

ich	habe	vollendet

ich	habe	widerspro-

chen

ich	habe	befürwor-

tet

ich	hatte	vollendet

ich	hatte	widerspro-

chen

ich	hatte	befürwor-

tet

ich	werde	vollenden

ich	werde	wider-

sprechen

ich	werde	befür-

worten

10
A 	Der	Deich	hat	dem	Wasser	standgehalten.	

B 	Nach	dem	Gespräch	bin	ich	heimgefahren.

C 	Die	Kollegin	mit	den	vielen	Überstunden	hat	mir	leidgetan.

S. 28

11
A 	Die	Angestellten	müssen	diesem	Vorschlag	noch	zustim-

men.

B 	Bei	einem	wichtigen	Telefongespräch	sollte	man	nebenher	

mitschreiben.

C 	Auch	ohne	Kassenbon	muss	der	Händler	fehlerhafte	Ware	

zurücknehmen.

D 	Auf	dem	Display	wurde	eine	Fehlermeldung	angezeigt.
E 	Wichtige	Aufträge	müssen	sofort	ausgeführt	werden.
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12 
b)

A 	Dieses	Grundstück	ist	eine	äußerst	gewinnbringende	Geld-

anlage.

B 	Hilfesuchende/Hilfe	suchende	Kunden	können	sich	an	den	

Fachverkäufer	wenden.

C 	Bei	der	Betriebsversammlung	sah	man	viele	kopfschüt-
telnde	Kollegen.

D 	LKWs	fahren	bei	jedem	Wetter,	auch	auf	schneebedeckten	

Straßen.

E 	Die	maßgebende	Norm	für	einen	Geschäftsbrief	ist	die	DIN	

5008.

F 	Nach	dem	Unfall	wurden	alle	lebensrettenden	Maßnah-

men	durchgeführt.

S. 29 

13
A 	Ich	habe	im	Gespräch	eine	Andeutung	fallen�lassen/fallen-

lassen,	dass	ich	gern	Urlaub	machen	möchte.

B 	Ich	habe	die	Anklage�fallen�lassen/fallenlassen.

C 	Vor	Schreck	habe	ich	die	Tasse	fallen�lassen.

D 	Ich	musste	den	Plan	wieder	fallen�lassen/fallenlassen.

E 	Die	Armbandage	ist	schief�gewickelt.
F 	Wenn	du	denkst,	ich	räume	dein	Zeug	weg,	dann	bist	du	

schiefgewickelt.
G 	Das	Projekt	ist	leider	schiefgegangen.

H 	Mit	solchen	Absätzen	kann	man	doch	nur	schief�gehen.

I 	Wir	können	in	diesem	Raum	nicht	zusammen�arbeiten.

J 	Bei	diesem	Projekt	können	wir	endlich	einmal	zusammen-
arbeiten.

K �Soviel	ich	weiß,	ist	der	Chef	noch	in	der	Konferenz.

L 	Bitte	trink	nicht	so�viel	Alkohol!

M 	Ich	habe	zurzeit	kein	eigenes	Auto.

N 	Zur�Zeit	meiner	Großeltern	war	Deutschland	noch	geteilt.

S. 30

Regel 2

1
Infinitiv

1.�Person�Singular�
Präsens�(Probe)

Ergebnis

aufgeben

vorlesen

teilhaben

volltanken

kürzertreten

wiedersehen

Ich gebe auf.

Ich lese vor.

Ich habe teil.

Ich tanke voll.

Ich trete kürzer.

Ich sehe wieder.

trennbar

missachten

vollbringen

entführen

Ich achte miss

ich bringe voll

ich führe ent

nicht	trennbar

2
B 	Du	musst	versuchen,	den	Metallstift	vorsichtig	hineinzu-

drücken.

C 	Wir	fahren	jetzt	zum	nächsten	Kunden.	Schaffst	du	es,	in	

einer	Stunde	nachzukommen?

D 	Es	ist	zu	spät,	um	jetzt	noch	zurückzulaufen.

3
Infinitiv Infinitiv�mit�zu Partizip�I Partizip�II

weggeben

hinauslaufen

eingießen

vorbeigehen

wegzugeben

hinauszulaufen

einzugießen

vorbeizugehen

weggebend

hinauslaufend

eingießend

vorbeigehend

weggegeben

hinausgelaufen

eingegossen

vorbeigegangen

4
B 	Es	ist	ihm	nicht	leichtgefallen,	seine	Fehler	zuzugeben.

C 	Der	Abteilungsleiter	hatte	vergessen,	seine	Bürotür	zuzu-
schließen.

D 	Es	blieb	ihm	nichts	anderes	übrig,	als	für	den	Antrag�zu�
stimmen.

E 	Das	Klopfen	im	Motorraum	ist	nicht	mehr	zu�hören.

S. 31

Regel 3 

1
A 	Bis	Dienstagmittag	habe	ich	an	diesem	Angebot	gearbei-

tet.	

B 	Am	Mittwochvormittag	hatte	ich	ein	Gespräch	mit	dem	

Chef.

C 	Bis	Donnerstagnachmittag	sollte	das	Angebot	vorliegen.	

D 	Am	Freitagabend	haben	wir	alle	den	Abschluss	gefeiert.	

E �Samstagnacht	konnte	ich	zufrieden	einschlafen.

2
A 	Donnerstagmittag

B 	Mittwochmorgen

C 	Montagnachmittag

D 	Donnerstagabend	

E 	Freitagvormittag

3	 Die	Studie	zeigt,	dass	Jugendliche	im	Alter	von	zwölf	bis	

neunzehn	Jahren	täglich	einhundertneunundsiebzig	Mi-

nuten	online	sind.	Fünfundsiebzig	Prozent	der	Befragten	

nutzen	vor	allem	die	Online-Communities.

4
A 	3-	bis	4-mal	so	hoch	 D 	nach	2-monatiger	Pause

B 	eine	9-tägige	Reise	 E	 unser	70-jähriges	Jubiläum

C	 100-prozentig	sicher	 F 	der	6-Zylinder
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S. 32

Regel 4 

1
A 	Chausseestraße

B 	Mehringdamm

C 	Hausvogteipatz

D 	Alexanderplatz

E 	Jannowitzbrücke

F 	Moritzplatz

G 	Hamburger	Straße

2
A 	Willy-Brandt-Straße

B 	Konrad-Adenauer-Straße

C 	John-F.-Kennedy-Straße

D 	Albert-Einstein-Platz

3
A 	Englische	Straße

B 	Spanische	Allee

C 	Französische	Brücke

D 	Holländische	Straße

4
A 	Auf	der	Fischerinsel	10

B 	Am	linken	Ufer	41

C 	Breite	Straße	126

D 	Große	Hamburger	Straße	20

S. 33 

Test
(1) (2)

1. X

2. X

3. X

4. X

5. X

6. X

7. X

8. X

9. X

10. X

11. X

12. X

13. X

14. X

15. X

16. X

17. X

18. X

19. X

20. X

21. X

22. X

23. X

24. X

25. X

26. X

27. X

28. X

29. X

30. X


